
 
 
Vereinsjahr 2019/2020, Jahresbericht  
 
 
 
Vorstand 
 
 
Der Vorstand traf sich im vergangenen Jahr wiederum zu zwei Sitzungen:  Am 18. 
September 2019 und am 29. Januar 2020. 
 
In der Lebensart fanden Umstrukturierungen statt, welche auch die Bewohnenden des 
Weidenhauses betrafen. So wurden die Arbeitsplätze neu in herstellungsorientierte und 
teilhabende Arbeitsplätze aufgeteilt. Möglich sind auch kombinierte Angebote aus 
beiden Bereichen. Bei den herstellungsorientierten Arbeitsplätzen ist die Herstellung 
von Produkten sowie deren qualitative und quantitative Steigerung das Ziel. Bei den 
teilhabenden Arbeitsplätzen ist der Fokus auf das Erleben und nicht auf die Leistung 
ausgerichtet. So wurde z.B. im Weidenhaus eine kleine Wäscherei eingerichtet. Der 
Vorstand freut es, dass ein langjähriger Wunsch nun umgesetzt wurde.  
Die teilhabenden Arbeitsplätze wurden unter Einbezug einer Mitarbeiterin der 
Aktivierung und Freizeit, einem Arbeitsagogen sowie von Vardhana entwickelt. 
 
Claudia Lüthi ist neu Leiterin des Weidenhauses. Sie kennt die meisten Bewohnenden 
seit Jahren. Ihre Vorgängerin, Sofia Emmenegger, hat nach elf Jahren Leitung eine neue 
Tätigkeit gesucht.  
 
Was niemand erahnen konnte, kam rasch: die Herausforderung Corona-19! Die 
Bewohnenden und die Betreuenden des Weidenhauses mussten und müssen sich sehr 
flexibel zeigen. Es war eine riesige Aufgabe. Die Bewohnenden durften nicht mehr nach 
Hause, veränderte Arbeitssituationen etc., all das löste Spannungen aus. Nicht alle waren 
in der Lage, die neue Situation einzuordnen. Noch mehr Kraft und Fantasie waren 
gefragt, um schwierige Momente zu meistern. 
Die Betreuenden haben in all den Wochen enorme Arbeit geleistet. Ihnen gebührt Dank 
und Respekt. 
 
Dieser Zeit sind leider auch die Bonderliferien zum Opfer gefallen. Auch die Angebote 
von “ Just for smiles“  und andere Freizeitaktivitäten konnten wegen Corona nicht 
durchgeführt werden. Hoffen wir, dass es bald wieder möglich wird. 
 
Die Umsetzung der gestützten Kommunikation ist dem Vorstand nach wie vor ein 
grosses Anliegen. Die Schwierigkeit besteht darin, dass nur wenige Mitarbeiter*innen in 
UK geschult sind und momentan auch niemand in eine Schulung geschickt wird. Es 
wurde die Idee entwickelt, dass Gesprächsrunden angeboten werden und die 
Bewohnenden diese aktiv  mitgestalten.  Dies  soll  das“  learning  by  doing“ der 
Betreuungspersonen fördern.  
 
 
 
 



Elternrat 
 
Der Elternrat traf sich im Berichtsjahr zweimal:  Am 15. Oktober 2019 und am 25. 
Februar 2020. Ein Hauptthema war die Umstrukturierung der Arbeitsplätze. Dabei 
spürte man, dass es allen ein Anliegen war, diese Erneuerung den Bewohnenden gut zu 
erklären und sie dabei optimal zu begleiten. In der Zwischenzeit sind die neuen Projekte, 
wie Wäscherei, Kurierdienst, Leseclub, Arbeiten rund ums Weidenhaus und in der 
“Hostet“ gut angelaufen.  
 
 
Spendenfonds Raffaelstiftung 
 
Die Kommission des Spendenfonds der Raffaelstiftung traf sich im abgelaufenen Jahr am 
19. September 2019. 
Im Vereinsjahr 2019 wurde nur das Wäschereiprojekt im Weidenhaus über das 
Übernahmekonto finanziert. 
 
 
Verschiedenes 
 
Der Vorstand freut sich, für Stefan Kohler einen Ersatz gefunden zu haben. Das neue 
Vorstandsmitglied heisst Karin Aebi Wyssmüller. Sie ist Leiterin im Kinder- und 
Jugendheim Maiezyt in Wabern. Sie ist ausgebildete Heilpädagogin mit langjähriger 
Erfahrung - für unseren Vorstand ein Glücksfall.  
In diesem Jahr ist Vardhana Wilmsmeier in Pension gegangen. Er war ein Mann der 
ersten Stunde in der Raffaelstiftung in Konolfingen und ist den Bewohnenden in all den 
Jahren auch in der Lebensart mit seiner ruhigen Art zur Seite gestanden.  
 
 
Einmal mehr möchte ich meinen Kolleginnen und meinem Kollegen im Vorstand ganz 
herzlich danke sagen. Es ist schön, in einem Team zu arbeiten, in welchem alle am 
gleichen Strick ziehen. Ohne den nimmermüden Einsatz aller, wäre die Vorstandsarbeit 
nicht zu bewältigen. 
Auch den Münsingen-Märitstand-Betreuern, Anita und Reto Wieland und unserem 
Website–Chef, Ueli Schüpbach, vielen Dank. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thun, 20. August 2020 
 
 
Therese Portenier, Präsidentin 


